
Lähmende Unsicherheiten?

Braucht die Ostschweiz 
eine ETH?

Montag, 17. November 2014

17.00 – 19.30 Uhr

Olma-Halle 2.1, St.Gallen

Konjunkturentwicklung 

Bildungspolitik



Sehr geehrte Damen und Herren

Mit viel Optimismus starteten wir in das Wirtschaftsjahr 2014. Die Kon-
junkturdaten stimmten zuversichtlich, der endgültige Konjunkturauf-
schwung in der Schweiz wurde angekündigt und erhofft. Im Laufe des 
Jahres machte sich allmählich etwas Enttäuschung breit: Zwar stützte 
die robuste Binnennachfrage unsere Wirtschaft, aber die Exportent-
wicklung gerade in der Ostschweiz kam nicht so richtig auf Touren. 
Gründe dafür gibt es viele, die sich alle unter einem Stichwort zusam-
menfassen lassen: Die Unsicherheit, die fast mit Händen greifbar ist. Es 
ist deshalb nur folgerichtig, dass sich das Konjunkturforum im ersten 
Teil von Zukunft Ostschweiz mit diesem Thema vertieft auseinander-
setzt. Den Unsicherheiten zum Trotz wagt Prof. Jan-Egbert Sturm eine 
Konjunkturprognose. Im Anschluss daran wird unter der Leitung von 
Peter Eisenhut eine kompetente Diskussionsrunde am Konjunkturtalk 
teilnehmen.

Der zweite Teil von Zukunft Ostschweiz ist wieder wirtschaftspoli-
tischen Ideen gewidmet, wobei wir an der Thematik vom vergangenen 
Jahr anknüpfen. Damals zeigte sich in den Diskussionen die Bedeu-
tung der Bildungsinstitutionen für den Arbeitsmarkt. In diesem Jahr 
zeigen wir auf, welche Bundesmittel in die Hochschulbildung fliessen 
und welchen Einfluss diese auf die Entwicklung der verschiedenen Re-
gionen haben. Lassen Sie sich von einem konkreten Vorschlag für den 
Bildungs- und Wirtschaftsstandort Ostschweiz überraschen. Weiter 
vertieft wird die Thematik in einer Podiumsdiskussion mit Vertretern 
aus Politik und Bildung.

Seien Sie unser Gast – herzlich willkommen!

Industrie- und Handelskammer	 St.Galler Kantonalbank
St.Gallen-Appenzell

Dr. Kurt Weigelt	 Roland Ledergerber
Direktor	 Präsident der Geschäftsleitung

Wir heissen Sie 
herzlich willkommen.
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	 17.00	 BEGRÜSSUNG
		  Roland Ledergerber

		  KONJUNKTURENTWICKLUNG

	 17.05	 Die Schweizer Wirtschaft in einem harzigen Umfeld
		  Jan-Egbert Sturm

	 17.35	 Konjunkturtalk: Lähmende Unsicherheiten?
		  Albert Koller, Daniel Küng, Ulrike Landfester, 
		  Vincenzo Montinaro, Benedikt Würth im Gespräch
		  Einführung und Moderation: Peter Eisenhut

	 18.05	 PA U S E

		  BILDUNGSPOLIT IK

	 18.25	 Braucht die Ostschweiz eine ETH?
		  Analyse und Präsentation IHK-Vorschlag
		  Kurt Weigelt

	 18.45 	 Diskussion
		  Gian-Luca Bona, Andrea Caroni, Kurt Weigelt im Gespräch
		  Moderation: Robert Stadler

	 19.15 	 SCHLUSSWORT
		  Peter Spenger

	 19.20	 APÉRO
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Schön, dass Sie dabei sind.
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08	Vincenzo Montinaro
	 CEO, AG Cilander, Herisau

09	Peter Spenger
	 Präsident IHK St.Gallen-Appenzell, 
	 St.Gallen

10	Robert Stadler
	 Stv. Direktor, IHK St.Gallen-Appenzell, 
	 St.Gallen

11	Prof. Dr. Jan-Egbert Sturm
	 Leiter KOF Konjunkturforschungsstelle, 
	 ETH Zürich, Zürich

12	Dr. Kurt Weigelt
	 Direktor, IHK St.Gallen-Appenzell, 
	 St.Gallen

13	Benedikt Würth
	 Regierungsrat, Vorsteher Volkswirt-
	 schaftsdepartement Kanton St.Gallen, 
	 St.Gallen

01	Prof. Dr. Gian-Luca Bona
	 Direktor Empa, Dübendorf

02	Dr. Andrea Caroni
	 Nationalrat, Herisau

03	Peter Eisenhut
	 Managing Partner, ecopol ag, St.Gallen

04	Albert Koller
	 Leiter Privat- und Geschäftskunden, 
	 St.Galler Kantonalbank, St.Gallen

05	Daniel Küng
	 CEO Switzerland Global Enterprise, 
	 Zürich

06	Prof. Dr. Ulrike Landfester
	 Prorektorin, Universität St.Gallen, 
	 St.Gallen

07	Roland Ledergerber
	 Präsident der Geschäftsleitung, 
	 St.Galler Kantonalbank, St.Gallen
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Wir freuen uns auf Sie.
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Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
Ab St.Gallen HB mit Bus Nr. 3 in Richtung «Heiligkreuz» 
bis Haltestelle «OLMA».

Anfahrt mit dem Auto
Nationalstrasse A1/Ausfahrt St.Gallen-St.Fiden benützen und den 
Schildern «Olma Messen St.Gallen» folgen.

Das Parkhaus* «Sonnenstrasse», Halle 8, ist während des Anlasses 
geöffnet. Es stehen Ihnen kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

*



Eine exklusive 
Veranstaltung für Sie. 

Zukunft Ostschweiz 2014 wird ermöglicht durch:


